
 
Endlichkeit hin, auf unsere irdische Endlichkeit!  
Heilige und die Seelen, die armen Seelen, beides Worte, mit denen sich viele von uns in unserer 
heutigen Welt schwertun, ja noch schlimmer, gar nicht beschäftigen wollen.  
 

Heilige, dazu fällt mir eine Gegebenheit aus meiner Schulzeit ein. Wir hatten Religion in der 8. oder 9. 
Klasse bei einem „besonderen“ Relilehrer. Er fragte uns Schüler im Unterricht einmal, was wir später 
werden wollten und war über unsere Antworten sehr bedrückt. Denn entgegen den üblichen 
Berufen, Arzt, Lehrer, Ingenieur, usw., wollte niemand ein Heiliger werden. Das machte ihn 
fassungslos, und er mahnte uns dringend unsere Berufswünsche zu überdenken. Ein Elternabend 
befasste sich mit diesem Thema und einige „besorgte“ Eltern hielten unseren Relilehrer für das Fach 
Religion untragbar. Als mir dies wieder einfiel, fragte ich mich, ist Heiliger ein Beruf, den man lernen, 
studieren kann? Es geht nicht um einen Beruf, sondern um eine Berufung. Wir sind getauft und der 
Apostel Paulus nennt uns damit Heilige. Dem heiligen dreifaltigen Gott nachzufolgen, ihn in der Welt 
zu verkünden und nach seinem Wort zu leben, dazu sind wir als Christen aufgefordert, Tag für Tag, 
um so heilig zu werden. 
Bei der diesjährigen Fußwallfahrt 2019 hatten wir am Freitag mit dem Thema „Gemeinschaft der 
Heiligen“ und am Sonntag mit „Auferstehung der Toten und Ewiges Leben“ die beiden Festtage – 
Allerheiligen und Allerseelen - schon vorausgenommen. Lassen wir sie in diesen Tagen nochmals 
nachklingen. 
 

Ende Oktober 2019 hatten wir unser gut besuchtes Jahrestreffen der action spurensuche. Dabei 
klang die Fußwallfahrt 2019 mit schönen Bildern von Wolfgang nochmals an, das Jahresprogramm 
2020 wurde kurz vorgestellt und wir verbrachten einen schönen Abend in Gebet und Gemeinschaft. 
Herzlichen Dank nochmals an alle, die vorbereitet, ihn durchgeführt und zum Jahrestreffen 
gekommen sind. 
Beim Ausblick auf das Jahrestreffen 2020 wurde eine Spanienfahrt in Aussicht gestellt. Mit Ignatius in 
Spanien soll sie heißen. Wir sind in der Planung natürlich etwas in Verzug und nach Rücksprache mit 
Pfarrer Windisch kann sie im Jahr 2021 stattfinden. Als Termin ist die erste Pfingstferienwoche 2021 
geplant. 
 

Weitere Termine in nächster Zeit sind: 

• „Ignatius von Loyola“ Filmnachmittag, Samstag, 16. November 2019 15:00 bis 20:00 Uhr 
Gemeindehaus Heilig Geist, Ellwangen, siehe Einladung. 
Für die Planung ist eine kurze Meldung im Pfarramt St. Vitus, Telefon 3535 sehr hilfreich. 

• Abendgebet am Grab von Pater Philipp am Mittwoch, 20. November 2019 um 19 Uhr 
Liebfrauenkapelle, Basilika St. Vitus, Ellwangen 

• Frühschichten im Advent „WEGWEISER“, Samstag, 30. November, Samstag, 7. Dezember, 
Samstag, 14. Dezember, Samstag, 21. Dezember 2019 Beginn jeweils um 7:30 Uhr 
Basilika - Liebfrauenkapelle anschl. Frühstück im Jeningenheim 

 

Das Profil November 2019 hat Regina Egetenmeyer-Neher für uns zusammengestellt. Herzlichen 
Dank an Regina dafür! 
 

So wünsche ich uns eine gesengte Zeit und „bis wir uns wiedersehn möge, Gott seine schützende 
Hand über Dich halten“ 
 

Viele Grüße  
Markus Krämer 

Pfarramt St. Vitus 
Priestergasse 11 
73479 Ellwangen 
 07961/3535 
 07961/2945 

sankt.vitus@t-online.de 
www.action-spurensuche.de 

 

Ellwangen, 04. November 2019 
 

Liebe Spurensucherin, lieber Spurensucher! 
 

Nach den beiden großen Feiertagen – Allerheiligen und 
Allerseelen – kommen heute die neuen Informationen 
von Deiner action spurensuche. 
Allerheiligen und Allerseelen, zwei Feiertage zu Beginn 
des Monats November weisen uns beide auf unsere 
Endlichkeit hin, auf unsere irdische Endlichkeit!  

 

a c t i o n     s p u r e n s u c h e 
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